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Telefonhotline für Erledigungen
Mo – Fr 08:00 – 18:00 Uhr, Sa – So 08:00 – 12:00 Uhr: 

0664 – 99 54 3651

Frohe Ostern!

Corona-Hotline 
(nur bei Symptomen anrufen) 	 1450
Info-Hotline	 0800 / 555 621

Gemeindeamt	 04213 / 41 00
Bürgermeister Konrad Seunig	 0664 / 264 38 55
Apotheke Launsdorf	 04213 / 22 108
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Die Coronavirussituation 
hat uns nach wie vor fest 
im Griff. Laufend werden 
wir mit neuen Meldungen 
konfrontiert. Wie lange 
diese Situation andau-
ert, wissen wir nicht. Es 
geht um Selbstschutz und 
Schutz unserer Mitmen-
schen. Wichtig ist, dass 
wir uns an die Richtlinien 
von Bund und Land halten. 
„Schau auf dich, schau 
auf mich!“ – so schüt-
zen wir uns. Die Nach-
barschaftshilfe bei uns ist 
voll angelaufen. Vereine, 
Private und eine Whats-
App-Gruppe haben sich 
gemeldet und bieten Hil-

fe für verschiedene Bereiche an. Sie sind auf der Homepage der 
Gemeinde (www.st-georgen-laengsee.gv.at) ersichtlich. Ich danke 
jetzt schon ausnahmslos allen, die sich kurzfristig gemeldet haben 
und unseren MitbürgerInnen zur Seite stehen. Das Gemeindeamt 
ist bis auf Weiteres geschlossen. Wir haben eine Hotline (0664 – 
99 54 3651) eingerichtet, die bei Besorgungswünschen angerufen 
werden kann. Von dort aus wird koordiniert und organisiert. Dan-
ke an alle, die sich an die Vorgaben halten. Ein weiteres Thema,  
neben dem besonders aktuellem ist ein eingebrachter Antrag be-
treffend Errichtung eines Verwertungshof in der Nähe der Ort-
schaften Scheifling und Sand. Es handelt sich um ein laufendes 
Verfahren, das bearbeitet wird. Ich kann mir nicht vorstellen, dass 
wir zum Nachteil der dort lebenden Bevölkerung entscheiden 
werden. Positiv in dieser Zeit ist, dass wir für das Terrassen-Café 
im Strandbad Längsee mit Peter Lauko einen Pächter gefunden 
haben, der bereit ist, das Café zeitgemäß zu führen. Keinen Päch-
ter gibt es für das Seegasthaus, nachdem der bisherige Pächter 

gekündigt hat. Wir sind nach wie vor auf der Suche. Ich habe im-
mer gesagt, dass es sehr schwer sein wird, für dieses alte, reno-
vierungsbedürftige Gebäude einen Wirt zu finden, der wenigstens 
den Sommerbetrieb abdeckt. Man hat mir nicht geglaubt. Allein in 
den letzten Jahren haben wir € 1,2 Millionen in die Infrastruktur 
investiert. Jetzt haben wir Kostenschätzungen von ca. € 90.000.-
, um nur die notwendigsten Maßnahmen zu tätigen um aufsper-
ren zu können. Ein fertiges Projekt um € 2,5 Millionen wurde 
mehrheitlich, trotz Finanzierung, abgelehnt. Jetzt gibt es zwar 
einen Arbeitskreis, aber leider noch kein Ergebnis. Als wichtige 
Infrastrukturmaßnahme sind Straßensanierungen im gesamten 
Gemeindegebiet bis Herbst um € 619.000,- brutto Gesamtbau-
kosten vorgesehen. Viele geplante Aktivitäten einiger Privater, 
der Vereine und Feuerwehren der Gemeinde müssen situations-
bedingt abgesagt werden. Geplante private Bauvorhaben müssen 
warten, bis sich die Situation normalisiert. Ab 1. April gibt es mit 
Ing. Manuel Plieschnegger einen neuen Mitarbeiter im Bauamt. 
Nach dem Tod unserer Mitarbeiterin Ulrike Possegger versuchten 
unser Amtsleiter und 2 Mitarbeiterinnen, die Lücke durch ver-
mehrten Einsatz zu schließen, wofür ich mich bedanke. Es ist eine 
etwas unruhige Zeit, ein Jahr vor der nächsten Bürgermeister- und 
Gemeinderatswahl, dazu kommt noch die Coronavirussituation. 
Es warten auf uns besondere Herausforderungen: das Coronavirus 
und seine Auswirkungen; wie geht’s mit dem Strandbad weiter; 
Trinkwasserversorgung von der Wasserschiene; Verbesserung des 
Kanal- und Wassersystems in St. Peter; Auswirkungen der Klima-
veränderung; Reconstructing in der Fortschrittsiedlung; Kinder-
betreuung u.v.a.m. 
Ich hoffe, dass wir alle gesund bleiben und dass die Corona-Epi-
demie bald der Vergangenheit angehört. Großen Dank möchte ich 
allen aussprechen, die in dieser Situation unserer Bevölkerung 
bisher geholfen haben und auch weiter helfen. Nach einem nicht 
richtigen Winter freue ich mich schon auf den Frühling, auf eine 
schöne Zeit ohne Coronavirus.

Frohe Osterfeiertage!

Euer Bürgermeister Konrad Seunig

Liebe MitbürgerInnen, liebe Jugend!

• �Spar Passering - Familie Knirschnig direkt unter 0676 – 89 80 
8943 anrufen – liefert selbst aus.

• �Nahversorger Biber in Launsdorf direkt unter 0664 - 220 77 
13 anrufen – Zustellung über die Hotline-Gemeinde – 0664 
– 99 54 3651

• �Firma Agrarproduktehandel (APH) – Lagerhaus in Launsdorf: 
Speisekartoffel in 10 und 20 Kilogramm abgepackt. Bestellung 
unter 0676 - 52 43 453 – liefert selbst aus 

• �In Goggerwenig 15 wurde bei Familie Premig ein Bioladen eröff-
net: Produkte: Milch, Fleisch, Mehl, Obst, Brot

• Hofladen Familie Reichhold in Thalsdorf.
• Genusshütte Familie Puff in Launsdorf.
• �Hofladen Familie Joas in Thalsdorf – 0664 – 38 38 300 - Abho-

lung im Pavillon möglich.
• �Familie Liesinger in Dellach - Hofladen – 0664 – 13 29 828 - Zu-

stellung über Hotline

• �Familie Meierhofer in Scheifling (http://lindenhof-stveit.at/) - Pro-
dukte vom Schwein – 0664 – 79 03 066 - Zustellung über Hotline

• �Fischzucht Süßenbacher in Unterbruckendorf (http://www.natur-
fisch.info/) – 0664 – 34 20 003 - Zustellung über Hotline

• �Getränke Bodner GmbH & Co KG: Lieferung von Getränken: 
04212 – 20 90; office@bodner-getraenke.at; Mindestbestellwert: 
€ 20,00; Zustellung: Mo-Fr 08:00 - 16:00 Uhr

• AVS Essen auf Rädern Fr. Krassnitzer 0660 – 40 20 083
• �Mabura 04213 – 34 61 00 (Getränke und Cleaningprodukte,  

Hofladen)
• �Karl Wagner 0664 – 73 84 8890 Abholung (Fleisch und Wurst-

waren)
• �Bioladen Wurzerhof, Goggerwenig 15 – Premig (Milch, Fleisch, 

Obst, Mehl, Brot)
• �Gasthaus Müller 04213 – 24 849 (Essenszustellung ab 5 Gerichte)

• �Liegl am Hiegl 04213 - 2124 (Essenszustellung)

n �Nahversorgung in der Gemeinde St. Georgen/Längsee (Versorgung - Coronavirus)
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Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe der Gemeindezeitung

ist der 10. Juni 2020

Wir möchten gerne Filzkurse und Kochkurse zum Thema Lammfleisch anbieten. 
Bei Interesse bitte einfach mailen oder anrufen.

OSTERSPEZIALITÄTEN
rund um Lamm und Wachtel

Ab HOF oder ZUGESTELLT im Raum St. Veit / Glan bieten wir:
•  Zartes, feinwürzig aromatisches BIO MILCH-LAMMFLEISCH vom KRAINER  

STEINSCHAF in der Herde ohne Zugabe von jeglichem Mastfutter aufgewachsen
 - KÜCHENFERTIG PORTIONIERT UND VAKUUMIERT
• BIO BURGER PATTIES aus qualitativ hochwertigen BIO LAMMFASCHIERTEM
• WACHTELEIER
• WACHTELEIERLIKÖR
• EINGELEGTE WACHTELEIER
• BIO – VOGELBEER EDELBRAND
• BIO – ZWETSCHKENSCHNAPS

JETZT SCHON EINE NORISCHE BIO WEIDEGANS FÜR MARTINI RESERVIEREN

•  SCHAFSCHURWOLLE – ein VIELSEITEIGES NATURPRODUKT DER SPITZENKLASSE 
als NATURDÜNGER und SCHNEKENSCHUTZ im Garten als WASSERSPEICHER für 
BLUMENKÄSTEN und UNKRAUTVLIES

•  verarbeitet in SCHURWOLLBETTDECKEN  
(bestellbar in allen Größen – auch Probedecken erhältlich)

Biohof Hansale, Höffern 5, 9334 Guttaring
Tel.: +43 676 89808092 • E-Mail: biohof.hansale@gmx.at

n �Neuer Pächter für das Terrassencafé im 
Strandbad Längsee

Peter Lauko ist neuer 
Pächter im Terrassencafé 
im Strandbad Längsee. Er 
führt das „Bieradies“ in St. 
Veit am Hauptplatz. Bei 
Schönwetter sollte das Café 
am Längsee bereits geöff-
net haben. Leider ist dies 
aufgrund der Coronavirus-
situation nicht möglich.
Bgm. Konrad Seunig: ,,Wir 

sind froh über diese Entscheidung. Keinen Pächter haben wir 
noch für das Seegasthaus.

n Strandbad
Aufgrund des schönen Wetters verbrachten viele Einheimische 
und Gäste ihre Freizeit wandernd um den Längsee – leider gibt es 
am Längsee keinen Gastronomiebetrieb, der zum Verweilen ein-
lädt. Es kann nur besser werden.

n Bombenhaus
Endlich wird das 
vor etlichen Jahren 
schwer beschädigte 
„Bombenhaus“ in 
Hochosterwitz  sa-
niert.

n Straßenbauprojekte 2020
Folgende Gemeindestraßen werden, wenn die 
Coronavirussituation es zulässt bis Herbst, saniert. 
Dafür sind € 619.000,- vorgesehen: 
• �St. Peter - Dorfstraße - Bereich Liesinger bis Kin-

dergarten St. Peter
• �Kirchweg - vom Dorfkreuz in St. Peter bis zum 

Anwesen Gruber
• �Sanierung Radwegbrücken entlang Längseestraße
• Drasendorf - Unter dem Zensberg
• Drasendorf - Wolschartweg - Hauptstraße
• �Drasendorf - Wolschartweg - Stichstraße bis Anwesen Kleinszig
• Otwinusstraße - vom Anwesen Wabnegger bis zur Ernibar
• Eichenweg - vom Anwesen Rutter bis zu Längseestraße
• �Unterweinzerweg: Umdrehplatz im Bereich Anwesen Regen-

felder
• Unterthalsdorf - Bereich Thalsdorf 33 bis 40
• Einfahrt Thalsdorf West (bei der Bundesstraße)
• Asphaltierung Bahnsteig in Reipersdorf
• Taggenbrunn - neue Siedlung
• Siebenaich - Hofzufahrt
• Sonnenhügel - Teile
• Lindenweg - vom Kuppekreuz bis zum Eibenweg
• Bahnweg - Kurve vor dem ehemaligen Putenstall
• Am Buchberg - gesamter Weg
• Wellestraße
• Asphaltrissesanierung im gesamten Gemeindegebiet
• �Oberflächenentwässerung Fichtenweg - Kreuzung Eibenweg neu
• Gösselinger Straße im Bereich der Firma Mabura
• Weindorfer - Bereich Eisenbahnunterführung

Mit der Gem2Go App immer am 
neuesten Stand bleiben.

Einfach im App-Store runterladen!

n Verbot Osterfeuer
Aufgrund der aktuellen Coronavirussituation ist es zurzeit 
verboten, Osterfeuer zu zünden.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Das Gemeindeamt ist für dringende 
Fälle über die Hotline erreichbar.
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n �Straßenbenützung und landwirtschaftliche 
Geräte

Unser Straßennetz 
weist im Durchschnitt 
ein hohes Alter auf. In 
den letzten Jahren sind 
die landwirtschaft-
lichen Geräte immer 
schwerer geworden. 
Vor allem durch Ver-
pachtungen und durch 
die Auslagerung von 
Arbeiten an Dritte, 

kommen häufig Großgeräte – teils von Lohnunternehmern - zum 
Einsatz.
Da die landwirtschaftlichen Flächen meist nur über die Gemein-
destraßen erreichbar sind,  werden diese  immer stärker belastet. 
Daneben kommt es zu einer zusätzlichen und merklichen Ver-
schmutzung der Straßen, da die Maschinisten vielfach keinen Be-
zug zum örtlichen Straßennetz haben.
Es ergeht daher die höfliche Bitte, die Straßen sorgsam zu be-
handeln und vor allem den Schmutz von der Straße fernzuhalten. 
Denn gemäß § 60 StVO darf ein Fahrzeug nur auf Straßen ver-
wendet werden, wenn die Fahrbahn bei sachgemäßem Betrieb 
nicht beschädigt wird und Personen durch Staub und Schmutz 
über das gewöhnliche Maß hinaus nicht belästigt werden! Haften 
an einem Fahrzeug, insbesondere auf seinen Rädern, größere Erd-
mengen, so hat sie der Lenker überdies gemäß § 92 StVO vor dem 
Einfahren auf eine staubfreie Straße zu entfernen.

n Pflügen neben der Straße
Durch die strengen 
Vorschriften der 
Agrarmarkt Austria 
kommt es in den letz-
ten Jahren weitver-
breitet dazu, dass die 
Ackerflächen nicht 
nur in Richtung na-
türliche Waldränder, 

sondern auch gegen die öffentlichen Straßenränder hin intensiv 
bewirtschaftet werden. Mancherorts werden sogar die natürlichen 
Straßenböschungen mitgepflügt, wodurch der Straßenkörper be-
einträchtigt wird. Dadurch entstehen einerseits Probleme für den 
Fahrzeugverkehr (z. B. keine Möglichkeit zum Ausweichen, u. ä.) 
und andererseits  kommt es zu erhöhten Instandhaltungskosten, 
die wiederum alle Steuerzahler der Gemeinde tragen müssen.
In diesem Zusammenhang darf wiederholt darauf hingewiesen 
werden, dass gemäß § 53 des Kärntner Straßengesetzes, das Pflü-
gen auf nicht eingefriedeten Grundstücken innerhalb einer Entfer-
nung von vier Metern vom Straßenrand nur gleichlaufend durch-
gepflügt werden darf. Ebenso ist das Einackern der Straßengräben 
verboten! Ganz besonders schädlich ist das konzentrierte Einlei-
ten von Oberflächenwässern in die Fahrbahn, denn diese Wässer 
beschädigten nicht nur die Fahrbahn, sondern müssen auch von 
einem dritten Anrainer quasi „geschluckt“ werden. Auch das mut-
willige Entfernen von Straßenleiteinrichtungen wie Schneestan-
gen, die der Sicherheit der Räumfahrzeuge in der Nacht dienen, 
ist kein Kavaliersdelikt!
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n �Hundekotbehälter nutzen – Hundekot fach-
gerecht entsorgen

Die Straßenverkehrsordnung 1960 
– kurz StVO 1960 – regelt im § 
92 die Verunreinigung der Straße. 
Hinsichtlich der Mitbenützung von 
Hunden normiert sie, dass die Be-
sitzer oder Verwahrer von Hunden 
dafür zu sorgen haben, dass die Geh-
steige, Gehwege, Geh- und Radwe-
ge, Fußgängerzonen, Wohnstraßen 
und Begegnungszonen nicht verun-
reinigt werden.

Nutzen Sie daher bitte die Hundekotbehälter bzw. nehmen Sie das 
„Häuferl“ Ihres Vierbeiners im Hundekotsackerl mit nachhause 
und entsorgen es über die Mülltonne.
Die Anrainer – vor allem die Landwirte, auf deren Flächen unsere 
Lebensmittel wachsen – werden es Ihnen danken!

n �Hecken, Sträucher und Bäume neben der 
Straße - Gesetzliche Regelungen

•�Die Anpflanzung von Bäumen, Sträuchern und Hecken entlang 
von  öffentlichen Straßen ist nur in einer Entfernung von 4 Me-
tern vom Straßenrand gestattet.

• �Diese Entfernung kann mit Zustimmung der Gemeindestra-
ßenverwaltung verringert werden, wenn die Interessen der 
Sicherheit, des Verkehrs und der Verkehrsentwicklung nicht 
beeinträchtigt werden.

• �Bäume, Sträucher, Hecken und Wurzeln müssen auf Verlangen 
der Gemeindestraßenverwaltung ausgeästet, beschnitten oder 
beseitigt werden, wenn sie in die öffentliche Straße hinein-
ragen oder sich im Straßenkörper ausdehnen. Gleiches gilt, 
ohne Entfernungsbeschränkung, wenn die Sicht auf der Stra-
ße behindert wird.

Die Gemeinde St. Georgen am Längsee ersucht daher die 
Grundeigentümer, Bäume, Sträucher und Hecken entlang 
von öffentlichen Straßen bis auf die Grundgrenze zurückzu-
schneiden.

9313 St. Georgen am Längsee | Karolusweg 1 | Kärnten – Austria
Tel.: 04213/2128 | norbert@nfasching.cc | www.nfasching.cc

» Kinderbetreuung für Mini CLUB
» Reinigungskraft

» Servicehilfe 
Ab Mai 2020 – Bezahlung laut Kollektiv mit Bereitschaft  

zur Überzahlung je nach Qualifikation. 

Auf Ihre Bewerbung freut sich
Familie Fasching. 

Wir suchen für Juli / August
für ca. 25 Stunden wöchentlich

n Lärmschutz – Verordnung
LÄRMERREGUNG
1. �Ungebührlicher, störender Lärm verur- 

sacht eine Verwaltungsübertretung!

2. �Unter störendem Lärm sind die wegen 
ihrer Lautstärke für das menschliche 
Empfindungsvermögen unangenehm in Erscheinung tretenden 
Geräusche zu verstehen.

3. �Lärm wird ungebührlicher Weise erregt, wenn das Tun oder Un-
terlassen, das zur Erregung des Lärms führt, jene Rücksichten 
vermissen lässt, die im Zusammenleben mit anderen Menschen 
verlangt werden müssen.

STÖRENDER LÄRM
Unter störenden, ungebührlichen Lärm fallen:
1. �Singen, Musizieren, Kegeln, der Betrieb von Musikgeräten 

oder Radio u. ä., Tätigkeiten in Wohn- und Kurgebieten sowie 
in unmittelbarer Nähe von bewohnten Objekten in der Zeit von 
22:00 bis 8:00 Uhr.

2. �Der Betrieb von Maschinen, Geräten und sonstigen Baumaschi-
nen wie Ketten- und Kreissägen u.ä. in Wohn- und Kurgebie-
ten, Siedlungen sowie in der Nähe von bewohnten Objekten an 
Sonn- und Feiertagen überhaupt und an Werktagen in der Zeit 
von 12:00 bis 13:00 Uhr und 20:00 Uhr bis 7:00 Uhr.

3. �Die Benützung von Rasenmähern und anderen Grasschneide-
geräten mit Elektro- oder Verbrennungsmotoren in Wohn- und 
Kurgebieten, in Siedlungen sowie in der Nähe von bewohnten 
Objekten an Sonn- und Feiertagen überhaupt und an Werktagen 
in der Zeit von 12:00 bis 13:00 Uhr und von 20:00 bis 7:00 Uhr.

n Bienenmeldung 2020
Gemäß § 5 Abs. 2 des Kärntner Bienenwirtschaftsgesetzes 2007 
(K-BiWG), sind die Bienenhalter verpflichtet, bis längstens 15. 4. 
jeden Jahres, den Standort, die Anzahl und, sofern andere Bie-
nenvölker als jene der Rasse „Carnica“ (Apis mellifera carnica) 
gehalten werden, die Rasse der Bienenvölker beim Gemeindeamt 
bekannt zu geben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldung noch zusätzlich 
zur Meldung der Bienenvölker im VIS von den Bienenhaltern 
erbracht werden muss. Die Meldung im VIS ersetzt nicht die 
Meldung der Bienenvölker bei der Gemeinde. Das Anmeldefor-
mular finden Sie in der Gemeindehomepage unter www.st-geor-
gen-laengsee.gv.at/Bürgerservice/Formulare/Bienenmeldung.

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n �Reges Treiben am Eislaufplatz in Launsdorf
Aufgrund der doch tieferen Temperaturen konnte von seiten der 
Gemeinde (Bauhofmitarbeiter) der Natureislaufplatz in Launsdorf 
(Festwiese Gemeindeamt) seit längerem wieder aktiviert werden. 
Er wurde von vielen Kindern und Jugendlichen in ihrer Freizeit 
genutzt, um eiszulaufen oder Eishockey zu spielen.

Bgm. Konrad Seunig: „Der Längsee war heuer leider nicht mit ei-
ner entsprechenden Eisdecke ausgestattet, um vom Eislaufverein 
Wörthersee für viele Freizeitsportler genutzt werden zu können. 
So war diese Möglichkeit in Launsdorf für unseren Nachwuchs 
eine ausgezeichnete Alternative.“

n Betriebsausflug Kreativatelier
Vor einiger Zeit sind wir in das Ge-
meindeamt St. Georgen am Längsee 
gefahren. Dort wurden wir von Amts-
leiter Stefan Petrasko und Eva Hammer 
herzlichst begrüßt.
Zuerst haben wir gemeinsam mit Eva 
Hammer die Bilderausstellung angese-
hen. Eva Hammer ist eine Künstlerin, 
bei der wir vor 3 Jahren einen Mal-
workshop gemacht haben. Sie ist auf 
jedes Bild eingegangen, hat erzählt, wie 

lange sie gebraucht hat und hat uns auch die Maltechniken erklärt.
Danach hat uns Stefan Petrasko über die Aufgaben der Gemein-
de informiert, wie z. B. die  Müllentsorgung funktioniert, welche 
Aufgaben die Feuerwehren haben und wo das Wasser herkommt. 
Wir sind durchs Haus gegangen und haben alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde kennengelernt. Sie haben be-
richtet, wofür  sie zuständig sind und welche Aufgaben in ihren 
Bereich fallen. In einer Pause haben wir in jenem Raum Kaffee 
und Kuchen bekommen, wo die Hochzeiten und manchmal auch 
Sitzungen stattfinden. Nach der Pause hat uns ein Mitarbeiter der 
Gemeinde die EU-Wahl erklärt. Er hat gesagt, dass man erst ab 16 
Jahren wählen darf. Er hat uns eine Wahlurne gezeigt.
Zum Schluss hat Eva Hammer nochmals einige Bilder gezeigt. Je-
nny hat zu den Bildern Gedichte vorgelesen. Dann haben wir Eva 
Hammer und Stefan Petrasko Geschenke für die Gastfreundschaft 
überreicht. Schließlich sind wir noch zum Griechen nach St. Veit 
essen gefahren. Der Tag war wunderschön.

Elektrohandel und -installation, Elektroheizung, Blitzschutzbau, Elektrische und elektronische Steuerungen und Schaltanlagen

9314 LAUNSDORF, Hauptstraße 10, Tel.: 0 4213 / 2097, Fax: DW 15, www.dobraunig.at, office@dobraunig.at

n Nachgefragt …........
Immer wieder tauchen, das Gemeindegeschehen betreffend, Fra-
gen auf, die vielleicht von allgemeinem Interesse sind.

Schicken Sie solche Fragen an das Gemeindeamt (z. Hd. Michae-
la Madrian), die zuständigen ReferentInnen oder MitarbeiterInnen 
unserer Gemeinde werden diese in der nächsten Ausgabe der Ge-
meindezeitung beantworten.

n  Impressum
Gemeindezeitung – Amtsblatt der Gemeinde St. Ge-
orgen am Längsee. Kürzungen sind der Redaktion 
vorbehalten. Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm. Konrad Seunig, 9314 Launsdorf. Verlag, Anzeigen und Produk-
tion: Santicum Medien GmbH, 9500 Villach, Willroiderstraße 3, Tel. 
04242/30795 oder 0650/3101690, E-Mail: office@santicum-medien.at
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www.burg-hochosterwitz.com 

➜  Saisonstart: 01. April 2020  
Öffnungszeiten 10-17 Uhr (letzter Einlass: 15:30 Uhr)

➜  Ostereiersuche: 12. April 2020 ab 10 Uhr
➜  Gardetraditionskirchtag: 01. Mai 2020 ab 10 Uhr
➜  Ritterfest 11. & 12. Juli ab 9 Uhr
➜  Burgkirchtag mit den „Jungen Fidelen Lavanttalern“ 

06. September 2020 ab 11 Uhr
➜  „Lange Nacht der Museen“ ab 18 Uhr  
➜  Adventmarkt: 05-08. Dezember 2020 ab 11 Uhr
 
Im November Saisonverlängerung 
auf Burg Hoch osterwitz 
donnerstags bis sonntags (10-17 Uhr)
Letzter Einlass: 22.11.2020 • Saisonende: 23.11.2020
 
Nähere Infos finden Sie unter 
www.burg-hochosterwitz.com oder 
Burgverwaltung (Mo-Fr) 04213/2020, 
Burg Hochosterwitz: 04213/2010 (Mo-So)
Für Reservierungsanfragen können Sie uns gerne eine 
E-Mail an reservierung@burg-hochosterwitz.com senden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Änderungen vorbehalten!

n �90 Jahre Sängerrunde  
Launsdorf-Hochosterwitz

Mit unserem alljährlichen Adventkonzert in der Kirche St. Seba-
stian, hat unsere Sängerrunde ein sehr erfolgreiches Sangesjahr ab-
geschlossen. Nach dem Jubiläumskonzert im Mai und der Lieder-
tafel im Juni in der Festhalle Joas, welche sehr erfolgreich gewesen 
sind, war unser Chor zur Eröffnung des Christkindlmarktes nach 
Gars am Kamp in NÖ eingeladen.

Unsere Sängerrunde umrahmte am Hauptplatz gesanglich die 
Eröffnung und gestaltete am Abend in der voll besetzten Kirche, 
gemeinsam mit einem Bläser-Ensemble, einen Kärntner Advent- 
abend, welcher von den begeisterten Besuchern mit viel Beifall be-
lohnt wurde.

Wir Sänger freuen uns, wenn wir Sie, liebe GemeindebürgerInnen, 
bei unserer Liedertafel mit einigen Gastchören am 4. 7.  2020 in 
der Festhalle Joas in Thalsdorf begrüßen dürfen. 

n Silvesterwanderung
Über 200 begeisterte Wanderer nahmen am 31. 12. 2019 bei der 
traditionellen Silvesterwanderung teil und wurden zu Beginn am 
Feuerwehrhaus St. Sebastian von Bgm. Konrad Seunig  mit einer 
kleinen Stärkung (Süßigkeiten oder Schnaps) begrüßt.
Etwas mehr als eine Stunde brauchten die Wandersleute für das 
Erklimmen des Magdalensberges, wo sie mit den Klängen der Blä-
sergruppe der Feuerwehrmusik Pölling empfangen wurden.

Die Andacht mit Pfarrer  DDr. Christian Stromberger wurde von 
der Bläsergruppe untermalt. Nachdem der Pfarrer und der Bürger-
meister die besten Wünsche für das kommende Jahr ausgesprochen 
hatten, kehrte man zu einer kurzen Stärkung ins Gipfelhaus ein.

Bei Fackelschein und mit Stirnlampe ging es abschließend zurück 
nach St. Sebastian, wo die Kameraden der Feuerwehr St. Sebastian 
die vielen Gäste bewirteten und wo auf Einladung des Bürgermei-
sters, der auch Glücksbringer verteilte, mit Prosecco auf das Jahr 
2020 angestoßen wurde.
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n Feuerwehr-Gemeindeeisschussturnier 2020
Beim traditionellen Eisschießen der vier Feuerwehren der Ge-
meinde St. Georgen am Längsee auf der Kunsteisbahn Joas in 
Thalsdorf, nahmen am Samstag, den 11. 1. wieder zahlreiche 
Mannschaften teil. Ausgerichtet wurde das Turnier heuer durch 
die FF-Thalsdorf.

12 Mannschaften kämpften wieder in einem spannenden Bewerb 
um den Sieg. Die Mannschaft St. Sebastian I (Michi Moser, Her-
mann Grojer, Herbert Koschier und Fini Koschier), konnte schlus-
sendlich das Turnier vor Launsdorf II und Thalsdorf II für sich 
entscheiden. 

Die Siegerehrung, mit tollen Sachpreisen, wurde im Anschluss in 
Anwesenheit von Bgm. Konrad Seunig, Vzbgm. Hannelore Fi-
scher, Vzbgm. Wolfgang Grilz und GV Mag. Ewald Göschl vor-
genommen.

n �Gemeindeschimeisterschaften 
Auch heuer  galt die Hochrindl wieder 
als traditioneller Veranstaltungsort für 
die Schi/Snowboardmeisterschaften 
der Gemeinde St. Georgen am Längs-
ee. Ca. 70 schneebegeisterte Sportle-
rInnen, nahmen am 25. 2. am Rennen 
teil. Besonders erfreulich war die hohe 
Anzahl von Kindern und Jugendlichen, 
die gemeinsam mit ihren Eltern und 
Großeltern den Riesentorlauf in Angriff 
nahmen.

Die Jahrgänge 2015 bis 
1943 waren bei den Mei-
sterschaften vertreten und 
wurden in Anwesenheit 
von Bgm. Konrad Seu-
nig im Gasthof Schumi in 
Reipersdorf gefeiert. Den 
Tagessieg bei den Damen 
holte sich Julia Gangl und 
bei den Herren war Jaritz 
Christoph uneinholbar. 
Der TC Cobra Launsdorf 
und die Gemeinde St. Ge-
orgen am Längsee bedan-
ken sich bei allen Spon-
soren und Mitwirkenden 
und freuen sich schon auf 
die Ski/Snowboardmei-
sterschaften im kommen-
den Jahr.

n �Gemeindemeisterschaften im Eisstock-
schießen 

Auf der Kunsteisbahn  beim Gasthaus Joas, wurden am 2. 2. 2020 
die St. Georgener Gemeindemeister im Eisstockschießen ermit-
telt. Nach sehr fairen und spannenden Spielen ging die Mann-
schaft vom „GH Schumi“ (Jakob Salbrechter, Albin Planegger, 
Wolfgang Heranig, Herbert Sodamin) schlussendlich  als Sieger 
vom Eis. Zweiter wurde die Moarschaft „GH Maultasch“, gefolgt 
von  der Moarschaft “Doktor mit seinen Patienten“.
Vorbildlich organisiert wurde die Veranstaltung vom Sportclub 
Raiba Launsdorf Hochosterwitz.
Die anschließend durchgeführte Siegerehrung im GH Joas nah-
men Bgm. Konrad Seunig, Vzbgm. Hannelore Fischer, Vzbgm. 
Wolfgang Grilz und Funktionäre des SC Launsdorf vor. 
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n Pensionisten feierten den Fasching 
Riesenspaß mit Musik und Tanz hatten die närrischen Mitglieder 
der Ortsgruppe Launsdorf in deren Clubraum der Gemeinde. Der 
Vorstand verwöhnte die vielen Masken bestens, sowohl „kulina-
risch“ als auch  flüssig!
Es wurde an diesem Nachmittag viel gelacht - ganz nach dem 
Motto: „Du bist nicht allein!“

n Vernissage Franziska Hofer und Leo Hütter
Am 20.2.2020 eröffnete 
Vzbgm. Hannelore Fischer 
die gut besuchte Vernissage 
von Franziska Hofer und Leo 
Hütter. Während die Leiden-
schaft von Franziska Hofer 
beim Malen von Vögeln liegt, 
hat sich Leo Hütter, neben der 
Aquarell- vor allem auf die  
Aktmalerei konzentriert.
Begleitet wurde der Abend von 

einem Schüler von Franziska Hofer, der mit seinem Akkordeon 
für eine heitere Atmosphäre sorgte. Die Gäste wurden mit lecke-
ren Brötchen und verschiedensten Mehlspeisen verwöhnt.
Man kann die Ausstellung noch bis Anfang Mai 2020 im Gemein-
deamt Launsdorf während der Amtsstunden bewundern.

n Rosenmontagskonzert
Die Heli-Family hat bei ihrem, 
von Kulturreferentin Vzbgm. 
Hannelore Fischer organisier-
ten, Rosenmontagskonzert am 
24.2.2020 den ausgebuchten 
Kultursaal auf eine musika-
lische Weltreise entführt. Von 

Austro-Pop, über karibische Rhythmen bis hin zu afrikanischen 
Klängen, von allem war etwas dabei. Sowohl der Chorgesang als 
auch etliche solistische Darbietungen und instrumentale Lecker-
bissen begeisterten das Publikum.
Vor, während und nach dem Konzert wurden die Gäste von der 
Feuerwehrmusik Pölling mit leckeren, selbstgemachten Brötchen, 
Laugenbrezeln und Krapfen verwöhnt.
Zum Abschluss verteilten Vzbgm. Hannelore Fischer und Herr 
Bgm. Konrad Seunig noch Rosen an die weiblichen Besucher.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n �Faschingsumzug am Faschingdienstag in 
Launsdorf

Auch heuer konnten wir 
wieder sehr viele Faschings-
narren beim traditionellen 
Faschingsumzug in Launs- 
dorf begrüßen.

Los ging es am 25. 2. um 
14:30 Uhr bei der Volks-
schule Launsdorf, wo die 

zahlreich erschienenen TeilnehmerInnen mit Süßigkeiten und 
Prosecco empfangen wurden und dann den Fußmarsch zum Ge-
meindeamt antraten. Der Musikverein hat dabei für die passende 
Stimmung gesorgt.

Einen erlebnisreichen, von einigen BetreuerInnen organisierten, 
Nachmittag verbrachten die verkleideten Kinder im Kultursaal 
der Gemeinde. Am Vorplatz übernahmen die „ÖWR Österrei-
chische Wasserrettung“, der SC Launsdorf, der Musikverein St. 
Georgen am Längsee, die Feuerwehrmusik Pölling und der „Süße 
Max“ den Ausschank.

Zwischendurch stärkten Bgm. Konrad Seunig und Vzbgm.  
Hannelore Fischer die vielen kleinen und großen Narren mit köst-
lichen Faschingskrapfen.

n �Hegeringversammlung  
St. Georgen - Liebenfels – Frauenstein

Die JägerInnen der Hegeringe Sörg – Liebenfels, Hörzendorf – 
Hardegg, St. Veit an der Glan und Frauenstein – Wimitz hielten 
am 29. 2. im Kultursaal in Launsdorf ihre alljährliche Hegering-
versammlung ab. Bgm. Seunig konnte einen vollen Saal begrü-
ßen. Den Schwerpunkt bildete die Präsentation der erlegten Rehe, 
Gämsen, Hirsche und Wildschweine. Darüber hinaus wurden ak-
tuelle Angelegenheiten der Jagd in der Versammlung besprochen. 
Verantwortlich für die Durchführung zeichneten Hegeringleiter 
Karl Schmied aus Launsdorf und seine zahlreichen Helfer. Für 
das leibliche Wohl sorgte Franz Grojer vom Gasthof Tatzer mit 
seiner Crew.

n Eisstockturnier der Einsatzkräfte
Am 1. 3. 2020  fand das 3. Stock-Turnier der Einsatzkräfte der 
Gemeinde St. Georgen am Längsee im GH Joas in Thalsdorf 
statt, mit dem Ziel, die Kameradschaft und Freundschaft auch 
abseits von alltäglichen Einsätzen zu fördern. 
7 Moarschaften, bestehend aus Mitgliedern der Wasserrettung 
Längsee, der Polizeiinspektion Launsdorf, Vertretern der Ge-
meinde St. Georgen am Längsee, sowie den
Mitgliedern der Gemeindefeuerwehren Launsdorf, Thalsdorf, 
St. Sebastian und Pölling, wetteiferten in einem spannenden 
und fairen Turnier um den Sieg.

Abseits des Wettkampfes wurde von Stefan Regenfelder (FF 
Thalsdorf), Thomas Leitner (FF Pölling) und Lukas Eder 
(FF Launsdorf) auch heuer wieder eine Verlosung  von wert-
vollen Sachpreisen organisiert. Der Reinerlös dieser Verlosung 
kommt dieses Mal der Krabbelstube Launsdorf zu Gute.
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n FF Launsdorf Hochosterwitz
Kürzlich fand die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Launsdorf statt. Kommandant  ABI Wolfgang Grilz konnte 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen:
Bez.Kdt-Stv. Heimo Haimburger, EBR Peter Klampfer, FF-Ab-
schnittskurat DDr. Christian Stromberger, Polizei Kdt. Franz 
Baumgartinger, GV Sabine Gassinger, GV Ewald Göschl so-
wie Bgm. Konrad Seunig. Nach einer Gedenkminute für die 
verstorbenen Feuerwehrkameraden, zog Kdt.-Stv. Joachim 
Kohlweg aus dem Jahr 2019 Bilanz. 
108 Einsätze, ( 27 Brand- und  81 techn. Einsätze ) bzw. 43 
Übungen sowie 46 verschiedene Anlässe wurden durchge-
führt. 
Mit den zahlreich verschiedenen Anlässen wurden 238 Ausrü-
ckungen mit 2382 Mann und 11509 Stunden verzeichnet. Nicht 
nur die alljährlichen Veranstaltungen, wie der Launsdorfer Kir-
chtag am 15.8.2020 und die Friedenslichtaktion der Jugend-
feuerwehr zu Weihnachten, fanden wieder großen Zuspruch in 
der Bevölkerung, sondern auch das 130-Jahr-Jubiläum  und die 
Fahrzeugweihe des neuen TLF 3000. 
Besonders stolz ist man auf die Ausbildungsbereitschaft. 17 
Kameraden besuchten 24 Lehrgänge und Seminare an der 
Landesfeuerwehrschule. 
OFM Christof Schöngrundner von der Feuerwehr Arndorf bei 
Kapfenberg verstärkt seit Anfang 2019 die Mannschaft. Au-
ßerdem konnten die Kameraden Gernot Archan und Thomas 
Moser zum Hauptfeuerwehrmann befördert werden.

Ehrungen verdienter Kameraden (Ärmelstreifen): 
5 Jahre:	 LM Dominik Joham
15 Jahre :	 HFM Gerold Schrottenbacher
25 Jahre:	� HFM Christian Gangl, HFM Mario Köstenberger, 

HFM Siegfried Spöck
30 Jahre:	 HLM Mario Nussbaumer
40 Jahre:	� Kdt.-Stv. BI Joachim Kohlweg, HFM Franz Petscharnig

n Landjugend
Mit einem neu gewählten Vorstand, startete unsere Landjugend 
mit viel Motivation, ganz viel Spaß und neuen Mitgliedern ins 
Arbeitsjahr 2020. Neben zahlreichen Proben, hatten wir einen 
Auftanz bei der „Nacht in Tracht“ sowie beim Bauernball der 
Landjugend Guttaring. Auch beim Bezirkseisstockturnier der 
Landjugend Pisweg durften wir teilnehmen und konnten den 11. 
und den 16. Platz erreichen. Unter dem Motto „Bildung kann man 
nicht downloaden“, nahmen  einige Mitglieder beim Bezirksfunk-
tionärstag in der LFS Althofen teil. Da der Spaß bei uns nie zu 
kurz kommt, waren wir Anfang Februar in der Bowlingarena in 
Klagenfurt. Beim Bundesagrarkreis in St. Andrä haben sich vier 
unserer Mitglieder die Frage gestellt: Huhn oder Ei - was gab es 
wohl zuerst? Die Landjugend Zweinitz veranstaltete heuer den 
Winterspaßbiathlon, dort konnten wir den 10. Platz erreichen. Bei 
der Filmpremiere „Rettet das Dorf“ im Fuchspalast waren eini-
ge unserer Mitglieder vertreten. Auch heuer findet wieder unser 
alljährliches Landjugend Fest‘l am 10.6. in Thalsdorf statt. Wir 
freuen uns über zahlreiche Besucher, die wir herzlichst einladen, 
mit uns einen gemütlichen Abend zu verbringen.

9314 Launsdorf , Thalsdorf 49A
Tel.: 0664 / 16 53 345

joasbirgit@gmail.com

*  DU wünscht DIR Alltagspausen, 
wo DU Stress abbauen kannst?

*  DU suchst einen Raum zum entspannen, 
loslassen, Energie tanken?

*  DU stehst vor einer schwierigen Entscheidung 
und siehst (noch) keine Lösung?

*  DU hast chronische Kopf-, Nacken-, 
Glieder-, Rückenschmerzen?

*  DU hast Depressionen, Burnout, Unruhestände?

Ich freue mich DICH mit:
* Körperanwendungen mit warmen Steinen
* Cranio Sacral Balancing

zu begleiten um Körper, Geist und Seele
in Einklang zu bringen,                                      in Liebe Birgit

Cranio Sacral Balancing
9314 Launsdorf , Thalsdorf 49A

joasbirgit@gmail.com

Cranio Sacral BalancingCranio Sacral Balancing

Abschließend bedankte sich Kdt. Wolfang Grilz  bei allen Ka-
meraden für ihren Einsatz und gab einen Ausblick auf das be-
vorstehende Jahr 2020. 

n �Ein zeitgemäßes Kinder-
buch – vielmehr ein Buch 
aus der Krise für alle 
Altersgruppen!

Die ersten 5 Anrufer bekommen ein 
Buch von Bgm. Konrad Seunig ge-
schenkt.
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n Im Gespräch mit Barbara Krall
Barbara Krall ist die erste aktive Feuerwehr-
frau der FF Thalsdorf. Was sie bewegt hat, 
Teil eines so wichtigen Teams zu werden und 
wie es ist, als einzige Frau unter so vielen 
Männern zu sein, hat sie uns in einem Inter-
view erzählt:
Seit wann bist du bei der Feuerwehr da-

bei? Am 29. 1. 2020 wurde ich zur aktiven Feuerwehrfrau ange-
lobt. Davor war ich 1 Jahr auf Probe dabei.
Wieso der Schritt?
Wenn es einem selber gut geht und man die Zeit hat, sollte man 
anderen helfen. Deswegen habe ich den Feuerwehrkomman-
danten, Michael Regenfelder, gefragt, ob weibliche Unterstützung 
im Team gebraucht wird. Da meine zwei Söhne und mein Mann 
schon seit Jahren Mitglieder sind, war ich ja keine Unbekannte. 
Ein paar Wochen darauf bekam ich die Zusage.
Wenn ich bei der Feuerwehr nicht angenommen worden wäre, 
hätte ich es beim Roten Kreuz probiert.
Was war bisher dein persönliches Highlight?
Nach 3 Monaten Mitgliedschaft bei der Feuerwehr wurde ich aus-
gewählt, bei der Wettkampfmannschaft dabei zu sein. Als wir bei 
diesem Leistungswettbewerb Bezirksmeister wurden, war ich na-
türlich sehr stolz. Mit diesem Sieg haben wir uns übrigens für die 
Landesmeisterschaft qualifiziert, leider hat sich mein Sohn ver-
letzt und so konnten wir nicht teilnehmen.
Was machst du beruflich?
Ich arbeite bei einer Dachdeckerfirma in Klagenfurt. Dort be-
komme ich einen tollen Rückhalt und eine super Unterstützung als 
Feuerwehrfrau. Wann auch immer ich Urlaub brauche, um einen 
Kurs zu machen, bekomme ich ihn sofort gewährt.
Was sind deine Hobbys?
Ich muss ehrlich sagen, ich kann nicht ruhig sitzen. Nichts zu tun 
ist für mich am Schlimmsten.
Am liebsten mache ich Sport, egal ob Walken, Joggen, Boxen 
oder Turnen – Hauptsache Bewegung.
Ich bin gerne in der Natur – deswegen liebe ich es zu „garteln“:
Wie oft habt ihr Übungen?
Für das Jahr 2020 sind insgesamt 10 Übungen geplant.
Was wird genau geübt?
Wir ahmen richtige Einsätze nach – also Szenarien, die durchaus 
im Ernstfall eintreffen können.
Hast du schon Kurse gemacht?
Ja, die Grundausbildung, die erweiterte Grundausbildung und den 
Kurs  „hydraulische Rettungsgeräte PKW“.

Für den Atemschutzkurs im Frühjahr habe ich mich auch bereits 
angemeldet.
Gehst du zu jedem Einsatz?
Wenn ich in der Nähe bin, ja. Kaum höre ich, dass ich eine Ein-
satzmeldung auf meinem Handy bekomme, laufe ich schon. Meist 
erfahre ich erst im Rüsthaus, was genau los ist.
Welcher war dein erster, welcher dein schlimmster Einsatz?
Mein erster Einsatz war im Sommer 2019. Es war nichts Spekta-
kuläres, nur ein Keller war auszupumpen. Mein schlimmster Ein-
satz war ein Unfall in Brückl mit 2 Verletzten.
Wenn man zu einem schlimmen Unfall kommt, denkt man 
dann selber über sein Leben nach? Verändert man etwas an 
seinem Leben?
Natürlich, alles wird wertvoller. Man schätzt jede Sekunde umso 
mehr und versucht auch bewusster zu leben.
Du bist ja alleine unter sehr vielen Männern, wie ist das so? 
Wirst du als Frau unterdrückt oder akzeptiert?
Jeder einzelne ist sehr zuvorkommend und ich bekomme sehr viel 
Hilfe, gerade jetzt als Neue.
Es wird auch offen über alles geredet. Ich hatte nie das Gefühl, 
dass sich jemand verstellt und manche Themen nicht ansprechen 
möchte.
Was gefällt dir am Besten?
Das Schönste ist die Kameradschaft und der Zusammenhalt.
Auch die Ehrlichkeit zwischen uns allen ist mir sehr wichtig. 
Nichts wird verheimlicht oder hinter dem Rücken geredet. Wenn 
einem etwas nicht passt, wird dies sofort ausgesprochen.
Was am Wenigsten?
Wirklich wütend machen mich die „Gaffer“. Diese Sensationsgier 
solcher Menschen ist wirklich unverständlich.
Wie reagierst du bzw. ihr auf so „tolle“ Nachrichten, wie die 
Anzeige der Feuerwehr, als sie bei einem Einsatz die Ledersitze 
eines Cabrios zerstört hat? Was denkt man als Erstes, wenn 
man so etwas liest/hört?
„Geht’s noch?“ – das war mein erster Gedanke. Man will helfen, 
riskiert dabei oft sein eigenes Leben und wird dann durch solche 
Lappalien abgelenkt und teilweise genervt.
Es gibt ja wirklich schreckliche Unfälle mit Todesopfern. 
Könntest du bei solchen Unfällen „funktionieren“? Oder wärst 
du in einer Art Schockstarre?
Solange es sich nicht um meine Familie handelt, bin ich mir sicher, 
im Moment voll einsatzbereit zu sein und zu helfen, wo ich nur 
kann. Danach solche Bilder aufzuarbeiten ist bestimmt wichtig, ich 
glaube aber nicht, dass man sie irgendwann ganz loswird.
Letzte Worte?
Gaffst du noch oder hilfst du schon?

PAUER
Metall und Schrottverwertungs- GmbH

Schrott, NE-Metalle
Abbruch von

 Industrieanlagen
Container-Dienst

Entsorgung

9322 Micheldorf
Gewerbepark, Gasteige 2

Tel. 0 42 62 / 27 409
Fax 0 42 62 / 27 409-4

pauer.schrott@aon.at
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20. 2. 2020 Galaveranstaltung im Casine-
um Velden. Bei der Wahl zur Unterneh-
merin des Jahres 2019 ging Alexandra 
Bresztowanszky, Unternehmensberate-
rin und Besitzerin der SHL Hochrindl 
Lifte GmbH, als Siegerin hervor! „Ich 
muss gestehen – meine Überraschung 
war riesengroß und ich denke, sie war 
mir auch ins Gesicht geschrieben, als 

mein Name aufgerufen wurde“, sagt Alexandra Bresztowans-
zky. Schließlich waren weitere neun sehr erfolgreiche Unterneh-
merinnen mit im Rennen um die Unternehmerin des Jahres 2019! 
„Natürlich war es ein hartes Stück Arbeit und natürlich haben wir 
auf der Hochrindl große Anstrengungen unternommen, aber zu-
sammengefasst war das, was wir auf der Hochrindl geschaffen 
haben, ein Gemeinschaftsprojekt, an dem viele beteiligt waren 
und damit diese Auszeichnung möglich gemacht haben. Unter-
nehmertum heißt für mich auch, andere zu unternehmerischen 
Handlungen zu motivieren, und ich denke, genau das ist uns 
auf der Hochrindl gelungen! Wir können mit einem guten Ge-
fühl in die Zukunft blicken, eine Zukunft mit einem gesunden 
Wachstum, sicheren Arbeitsplätzen und vielen glücklichen 
Menschen, die die Hochrindl als Naherholungsgebiet im All-
gemeinen und als kleines, feines Familienskigebiet im Beson-
deren schätzen und lieben!“ Die Preisverleihung im Casineum 
Velden war mehr als beeindruckend und bis ins letzte Detail von 
der WK-Vizepräsidentin und Landesvorsitzenden der Frau in 
der Wirtschaft Kärnten, Carmen Goby, und ihrem Team perfekt 
organisiert! Ein spannender Abend, der allen lange in guter Er-

Tag der offenen Heizraumtür
Freitag, 17. April 2020 von 09:00 bis 14:00 Uhr Dellach, Schlossblick 7
Erleben sie wie das Heizen mit der Sonne funktioniert.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt !
Anschließend Möglichkeit zum Besuch von  Fachvorträgen  und Führung bei Fir-
ma Green One Tech in St.Veit mit Verlosung eines „Mein Kraftwerk“ PV-Modul 
Separate Anmeldung erforderlich

innerung bleiben wird! Anwesend waren u.a. Bundesministerin 
Elisabeth Köstinger, WK-Präsident Jürgen Mandl, Landesrat 
Sebastian Schuschnigg sowie viel Prominenz aus Wirtschaft 
und Politik.

n �Alexandra Bresztowanszky ist Unternehmerin des Jahres 2019!
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n Unternehmen stellt sich vor
Seit 1998 befindet 
sich die Firma Mo-
lemab Inotech am 
Standort in Launsdorf 
und ist aktuell mit 41 

Mitarbeitern der größte Arbeitgeber in dieser Region. Wir be-
schäftigen uns mit der Entwicklung und Produktion von hoch-
präzisen kunstharz- und metallgebundenen Diamant- und CBN 
Schleifscheiben.
Pro Jahr werden ca. 35.000 Stück Schleifscheiben vorwiegend 
in Handarbeit produziert, wovon 80 %  in erster Linie in euro-
päische Länder, aber auch nach Australien, Mexiko, China und 
in die USA exportiert werden.
Als innovatives Unternehmen ist es unser Bestreben, Produkte 
allererster Güte herzustellen und zu verkaufen. Wir bieten 
spezielle Lösungen, abgestimmt auf die jeweiligen Kunden-
wünsche, an und fühlen uns als verlässlicher und kompetenter 
Partner des Marktes, der sich durch Flexibilität und kurze Lie-
ferzeiten abhebt.
Durch die Lage des Firmensitzes am Fuße der Burg Hochos-
terwitz, umgeben von einer schönen Landschaft mit einer sehr 
guten Infrastruktur, wird den Mitarbeitern ein attraktiver Ar-
beitsplatz geboten. Das Human Capital, die Leistung aller Mit-
arbeiter, sehen wir als größtes Potential unseres Geschäftser-
folges. Wesentliche Voraussetzungen dafür sind Engagement, 
Freundlichkeit und Loyalität.
Sowohl qualitatives, strategisches Wachstum, als auch laufen-
de Investitionen in die Erweiterung der Produktionsstätte und 
-anlagen gewährleisten die Stabilität des Unternehmens.
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n Hohe Geburtstage

Wir gratulieren und wünschen viel Gesundheit!
Jänner 2020
Maria Sabitzer	 93
Sieglinde Ecker	 92
Maria Charlotte Marcher	 90
Aloisia Schratt	 87
Friedrich Geretschnig	 87
Franz Hausharter	 87
Maria Theresia Pöck	 86
Gottlieb Koch	 85
Katharina Primig	 84
Johann Niederdorfer	 82
Rudolf Ofner	 82
Alfred Kaufmann	 81
Franz Ogertschnig	 80
Annemarie Wakonig	 80
Hildegard Hermine Grojer	 80
Maria Josefine Mauritsch	 80
Michaela Wabnegger	 80

Feber 2020
Ida	 Kogelnig	 91
Theresia Stromberger	 89
Erna Götzhaber	 88
Leopoldine Marinello	 88
Josefa Lanz	 86
Reinhold Zeiringer	 86
Valentine Oschischnig	 85
Hermann Thomas Proprentner	 85
Maria Moser	 84
Aloisia Katharina Rainer	 84
Franz Rippitsch	 84
Maria Steindorfer	 82
Ernestine Hude	 82
Josefine Werginz	 81
Herbert Haller	 80
Heinrich Pichler	 80
Melitta Kernmayer	 80

März 2020
Marianne Gratzer	 92
Maria Sauer	 89
Marie Wilhelmine 
Khevenhüller-Metsch	 88
Leo Lobner	 86
Brunhilde Rom	 85
Ingeborg Wobak	 84
Josefa Peternell	 82
Gertrude Koch	 82
Adolf Josef Hopfgartner	 82
Anna Elisabeth Hofmeister	 82
Elisabeth Reichhold	 82
Reinhold Blassnig	 81
Julia Terkl	 81
Walter Kraschl	 81
Dieter Mark	 81
Karl Siegfried Waldner	 80
Sophie Müller	 80

n �“Rettet die Frösche“ –  
Frühjahrswanderung 2019

Obwohl die Anzahl wandernder Amphibien an den Schutzzäunen 
auch im Jahr 2019 wieder lokal unterschiedlich ausgefallen ist, ist 
das Gesamtergebnis sehr erfreulich. Mit insgesamt 92.636 ge-
zählten Amphibien, wurden im Frühling letzten Jahres um rund 
7.700 Amphibien mehr an den Fangzäunen gerettet als 2018. Im 
Zuge der Streckenbefahrungen der MitarbeiterInnen der Arge 
NATURSCHUTZ, wurden weitere 1.086 Amphibien vor dem 
Straßentod bewahrt. Die gesamte Summe geretteter Amphibien 
beträgt demnach zumindest 93.722.  Dieses erfreuliche Ergeb-
nis ist dem engagierten Einsatz aller FroschklauberInnen und 
MithelferInnen der Aktion „Rettet die Frösche“ zu verdanken! 
Herzlichen Dank für Ihre ehrenamtliche Hilfe!

20.2.2020	
Stefan JARITZ und Melanie 
HERRNHOFER

21.2.2020
Elke SCHNITZLER mit 
Andreas NEUNTEUFEL

Wir gratulieren zur Hochzeit 
und wünschen alles Gute!

n	Geburten 
Filip Shamil Grozav, 7.11.19
Luisa Maria Sturm, 29.12.19
Tristan Reicher, 2.1.20
Sofia Amelie Hoi, 21.2.20

Maya Katherin Erika Janiak, 
13.2.20
Helena Sophie Berger, 6.3.20
Henry Jakob Berger 6.3.20
Luca Leo Posarnig 21.3.20

n �Sterbefälle Wir bedauern!
Werner Walter Köstenberger
Johann Di Bernardo
Adolfine Steiner
Josef Peter Michael Pöttler
Aloisia Jaritz
Elfrieda Braudisch

Gottfried Gußger
August Enzian
Michael Rumpold
Gratiane Popek
Susanne Sacherer
Franz Maier

KFZ-Technik 
Jöbstl GmbH

• Spezialist für VW und Audi
• § 57a bis 3,5 t
•  Service + Reparatur + Karosserie 

aller Marken
• Schadensabwicklung
• Reifenlagerung

T: 0664/75140882 www.kfz-joebstl.at
Marktstrasse 1a
9330 Althofen

Aufgrund der aktuellen Coronavirussituation wissen wir 
nicht, ab wann Veranstaltungen wieder stattfinden dürfen.



Die Raiff eisen Regionalbank Längsee-Hochosterwitz 
stürmt von Gipfel zu Gipfel. 
Nach dem ausgezeichneten Jahr 2018 konnte das Team der Regionalbank einen weiteren Gipfel im 
Jahr 2019 erklimmen. 

Raiffeisen Regionalbank Längsee-Hochosterwitz 
AKTUELL

Ein herzliches Dankeschön an die Kunden für die 
Treue und das entgegen gebrachte Vertrauen in die 
Rai� eisen Regionalbank Längsee-Hochosterwitz. 

Die Regionalbank begeht in diesem Jahr ihr 130-jähriges Bestehen. Aufgrund der aktuellen Epidemie mit 
dem Virus COVID-19 haben wir, um unsere Kunden und Mitglieder zu schützen, unsere Jubiläumsfeier 
und Generalversammlung auf unbestimmte Zeit verschoben. Wir werden Sie rechtzeitig über den neuen 
Termin informieren. 

Dies belegen eindrucksvoll die wesentlichsten 
Kennzahlen:

Einlagenvolumen TEUR  62.437 + 14,6%
Finanzierungsvolumen TEUR 61.712 + 14,5%
Bilanzsumme TEUR 59.836 + 12,9% 
Jahresüberschuss TEUR 85 + 30,8%
Eigenkapital TEUR 6.825 + 4,4%


